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Ich habe einen Brief bekommen. Im Brief steht, ich soll die Bank anrufen. Rufst Du die Bank an? Im Brief steht, ich soll morgen zum Magistrat kommen. Ich muss morgen zum Magistrat gehen. Ich kann nicht allein gehen, ich kann nicht so gut Deutsch verstehen. Kannst Du mitkommen? Kommst du mit? Ich kann nicht mitkommen, ich muss zum Unterricht gehen. Im Brief steht, ich soll die Miete bezahlen. Ich kann die Miete nicht bezahlen, ich habe kein Geld. Ich will die Miete nicht bezahlen. Du sollst Du Miete bezahlen. Mein Mann soll die Miete bezahlen. Ich habe einen Anruf bekommen. Ich rufe meine Eltern an. Ich will morgen meine Eltern anrufen. Ich möchte heute Abend meine Eltern im Irak anrufen. Am Abend ist das Telefonieren billiger. Jeden Morgen gehe ich einkaufen. Ich muss jeden Morgen einkaufen gehen. Ich möchte jeden Morgen spazieren gehen. Ich möchte jeden Abend um zehn Uhr schlafen gehen. Meine Kinder schlafen schon um neun Uhr. Mein Sohn schläft erst um elf Uhr. Ich gehe erst um zwölf Uhr schlafen. Am Abend lerne ich Deutsch. Ich muss am Abend Deutsch lernen. Wir müssen jeden Tag Deutsch lernen. Wir müssen viermal pro Woche zum Deutschkurs gehen. Ich muss zum Arzt gehen. Der Arzt sagt, ich soll nicht so viel essen. Der Arzt sagt, ich darf nicht rauchen. Der Lehrer sagt, ich soll die Hausaufgabe machen. Meine Frau sagt, ich darf meine Schuhe nicht ausziehen. Zieh die Schuhe aus. Du sollst die Schuhe ausziehen. Ich kann das Hemd nicht anziehen. Ich möchte ein Haus kaufen, aber ich kann kein billiges Haus finden. Ich möchte ein Auto kaufen, aber ich kann kein gutes, billiges Auto finden. Ich muss den Führerschein machen. Ohne Führerschein darf ich nicht Auto fahren. Ohne Geld kann ich kein Auto kaufen. Ohne Arbeitserlaubnis darf ich nicht arbeiten. Ohne Arbeit kann ich kein Geld verdienen. Ohne Probleme ist das Leben langweilig. Der Film im Fernsehen ist langweilig. Physik ist interessant. Mathematik ist schwer. Ich kann nicht gut rechnen. Ich kann leider nicht gut Rechnen. Ich kann nicht laufen, meine Füße sind müde. Ich bin müde. Ich habe Hunger. Ich bin immer hungrig. Hast Du Hunger. Möchtest Du eine Suppe essen. Die Suppe ist zu kalt. Ich möchte keine kalte Suppe essen. Ich soll kein kaltes Wasser trinken. Ich darf kein Fleisch essen. Zu viel Fleisch essen ist ungesund. Zuviel Liebe ist ungesund. Mein Freund ist unfreundlich. Ich liebe ihn nicht. Meine Freundin ist böse, ich liebe sie trotzdem. Mein Hemd ist schmutzig. Ich ziehe es trotzdem an. Ich kann die Hose nicht anziehen. Zieh die Hose aus. Ich muss sie zur Wäscherei bringen. Ohne Hose kann ich nicht zum Deutschunterricht gehen. Dein Kleid ist sehr schön. Ich möchte auch so ein schönes Kleid haben. Mein Mantel ist schmutzig. Ich muss ihn zur Reinigung bringen. Die Küche ist schmutzig. Ich muss sie putzen. Meine Unterwäsche ist schmutzig. Ich gebe sie in die Waschmaschine. Deine Hände sind nicht sauber. Du sollst vor dem Essen die Hände waschen. Die Kinder machen immer so viel Lärm. Die Kinder sollen nicht immer so viel Lärm machen. Bring die Kinder in den Kindergarten. Hol die Kinder vom Kindergarten ab. Warum muss ich die Kinder vom Kindergarten abholen. Warum funktioniert das Handy nicht? Vielleicht ist die Batterie leer. Ich kann die Batterie nicht aufladen, sie ist schon alt. Wirf sie in die Mülltonne. Sie dürfen die Batterien nicht in den Müll werfen. Batterien darf man nicht in die Mülltonne werfen. Kinder darf man nicht schlagen. Katzen darf man nicht in den Fluss werfen. Hunde soll man nicht kochen. Hier darf ich nicht parken. In der Klasse und am Gang darf man nicht rauchen. Meine Kinder wollen am Sonntag spazieren gehen. Ich will am Abend ins Kino gehen. Ich kann leider nicht ins Kino gehen. Ich muss einen Brief schreiben. Ich möchte nach Hause gehen. Ich gehe in die Sauna. Ich gehe zum Supermarkt. Wenn ich Kopfschmerzen habe, gehe ich nicht in die Sauna. Wenn ich Obst brauche, gehe ich in den Supermarkt. Wenn ich keinen Hunger habe, esse ich nur einen Apfel. Zum Frühstück esse ich eine Semmel und trinke eine Tasse Tee. Am Abend esse ich wenig, aber zu Mittag esse ich gut und viel. In der Schweiz kann man gut essen. Ich möchte im Sommer in die Schweiz fahren. Mein Chef fährt nächste Woche nach Polen. Seine Sekretärin fährt auch mit. Kommst Du mit? Ich kann leider nicht mitkommen. Wohin soll ich mitkommen? Willst Du nicht mir in die Mosche gehen? Ich komme nicht mit. Bitte alle einsteigen, der Bus fährt ab. Wann fährt der Zug ab. Wann kommt der Zug in Wien an. Die Wiener sind unfreundlich. Alle Wiener sind dumm und fremdenfeindlich. Das ist nicht wahr. Ich kenne sehr viele nette und freundliche Wiener. Mir sind die Tiroler lieber. Ich möchte im Winter nach Tirol fahren. In Tirol gibt es viele hohe Berge. Da kann man im Winter Schi fahren . und im Sommer Berg steigen. Im Burgenland gibt es viele Burgen und da gibt es den Neusiedlersee. Da kann man schwimmen und mit dem Boot fahren. Da kann man auch guten Wein trinken. Schmeckt Dir burgenländischer Wein? Italienischer Wein schmeckt mir besser. Ich trinke keinen Alkohol. Ich darf keinen Alkohol trinken. Nimm eine Flasche italienischen Wein und schenke sie Deinem Chef zum Geburtstag. Ich schenke meinem Chef lieber eine Schlange. Die Schlange soll ihn beißen. Nach dem Unterricht nehme ich ein Taxi und fahre zum Flughafen. Wohin willst Du fliegen? Nach Alaska. Warum willst Du nach Alaska fliegen. Weil man dort nicht Deutsch lernen muss. Ich muss nicht Deutsch lernen, aber ich will. 
